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Brot und Getreidepreiſe
Seitdem die Brotpreisſtatiſtik des Berliner ſtädtiſchen

Statiſtiſchen Amts exiſtiert d h ſeit 1886 iſt die Einwirkung
des Getreidepreiſes auf den Brotpreis unzweifelhaft ge
worden Wenn der erſte Reichskanzler Fürſt Bismarck bei
Jnangurierung der Zollpolitik dieſe Einwirkung noch be
ſtritt ſo tat er das unter dem Eindruck der durchaus un
genügenden Statiſtiken zu welchen auch die des Berliner
Polizei Präſidiums gehörte welches infolge einer fehler
haften Methode trotz großer Bewegungen im Kornpreiſe
immer nur denſelben Brotpreis ermittelte Das Berliner
ſtädtiſche Statiſtiſche Amt ließ FünfzigPfennigRoggenbrotezweimal monatlich jedesmal bei 34 Bäckern äntauſen ver

wiegen und nach Feſtſtellung der Gleichmäßigkeit der Qualität
den Preis berechnen Die Unterſuchungen von Dr E Hirſch
berg welcher dieſe Feſtſtellungen bearbeitete ſind bekannt
und zeigten derartig ſchlagend wie der Brotpreis dem Ge
treidepreis folgt daß ſeitdem auch die Regierung ins
beſondere der zweite Reichskanzler und ſogar ein Teil der
konſervativen Preſſe dieſe Statiſtik ſich zu eigen machte
Schließlich hat ja ſogar der Reichstag bei Annahme der
neuen Zollerhöhung Ende 1902 im Zolltarifgeſetz S 15
ausgeſprochen daß die Zollerhöhung in gewiſſem Maße für
eine Wittwen und Waiſen Verſicherung verwendet werden
ſolle was nur unter dem Drucke der Tatſache geſchah daß
die Getreidezölle die konſumierende Bevölkerung unmittelbar
belaſten

Demgegenüber hat es keine Bedeutung wenn gelegentlich
immer noch einzelne Agrarier die Berliner Brotpreisſtatiſtik
überſehen oder gar ſich auf die vor 1886 veröffentlichten
ganz unzureichenden Ziffern berufen Die Berliner
Statiſtik legt mit ſolcher Offenheit den Modus der Erhebung
dar daß man nur wünſchen kann alle Zweifler möchten
ſelber die Ermittelungen nachmachen und alle 14 Tage bei
34 Bäckern Roggenbrote kaufen verwiegen und den Preis
pro Kilogramm feſtſtellen

Nachſtehend geben wir die Reſultate nach den Veröffent
lichungen des Statiſtiſchen Amts aus den Hirſchbergſchen
Arbeiten ſeit Anfang der Ermittelungen

Vergleich mit früheren Jahren

Brotpreis pro nen des e eht Roggenpreis
100 kg Fünfzig pr pro 100 kgpfennigbrotes pro 100 kg

Jahr M kg M M1886 20,80 2,40 17,91 13,061887 20,65 242 17,06 12 09is88 2122 236 18,90 13,45
1889 24,69 202 21,77 15,551890 27,18 1,84 23,45 17,001891 31,66 1,58 29,05 21,121892 2952 170 23,97 17001893 21,89 2,28 17,69 13,371894 20,43 24 15,47 i1771895 20,68 242 16,50 1108
1896 2 20,93 2,39 16,30 11,881897 22,30 2,24 17 44 13,011898 25,15 199 20,12 14631899 2421 2,07 19,37 1460
1900 2396 209 19,31 14,261901 2428 2,02 18,86 1407

207 i9,61 1442Tr

1902 2421

Die Durchſchnittspreiſe der bezeichneten Jahre ſind in
Prozent geſtiegen gefallen

Jahre Roggenbrot Roggen
1886 auf 1887 6,72 7,431887 1888 2,76 11,251888 1889 16,35 15,611889 1890 10,09 9,321890 1891 s 16,48 24,24
1891 1892 6,76 19,671892 1893 25,85 24,031893 1894 6,67 11,951894 1895 6,98 1781895 1896 1,45 0,831896 1897 6,55 9,511897 1898 12,78 12,451898 1899 3,74 0,211899 1900 1,03 2,331900 1901 1,13 1,331901 1902 0,08 2,49

In dieſer 17jährigen Periode erreichten im Jahre 1891 die
Roggenpreiſe die außerordentliche Höhe von 21 M pro
100 kg in Berlin und es koſteten 100 kg Brot 32
das Gewicht war 1,58 kg für ein Fünfzigpfennigbrot Der
billigſte Roggenpreis dieſer Periode belief ſich im Jahre
1894 auf 11,77 M Auch der Brotpreis war in dieſem
Jahre mit 20,43 M am niedrigſten das Gewicht des Brotes
betrug 2,45 kg Jeder kann ſich ſelber ausrechnen was
es für den Haushalt bedeutet ob er für fünfzig Pfennige
1,58 kg Brot oder 2,45 kg erhält

Da gegen dieſe Zahlen nicht anzukämpfen iſt hat man
eine andere Rechnung angeſtellt um doch etwas für die
agrariſchen Behauptungen zu retten Man iſt bemüht zu
zeigen daß der Brotpreis nicht in demſelben Maße fällt wie
der Getreidepreis und daß die Differenz zwiſchen dieſen
Preiſen verſchieden iſt um daran die Behauptung zu knüpfen
daß der Bäcker und andere Zwiſcheninſtanzen ſich einen be
ſonders hohen und natürlich ungerechtfertigten Verdienſt
machen Tatſächlich bewegte ſich die Spannung zwiſchen
Getreide und Brotpreis in der erwähnten Periode zwiſchen
8,5 und 11,9 M 1893 und 1892 iſt alſo nicht ſonderlich
groß wenn man in Betracht zieht wie verſchieden die preis
bildenden Faktoren ſind welche mitwirken Miete Löhne
Kreditgewährung u ſ f Aber der Umſtand daß
die beiden aufeinander folgenden Jahre 1892 und
1893 ſo große Verſchiedenheiten zeigen weiſt ſchon
darauf hin daß der Ausgleich der Preiſe nicht
ſofort erfolgt Der Brotpreis folgt natürlich dem Getreide
einkaufs und nicht dem Verkaufspreis man dürfte eigent
lich ihn auch nur mit den einige Monate früher ermittelten
Getreidepreiſen vergleichen So ſieht man z B 1900 zu
1901 den Getreidepreis etwas fallen den Brotpreis aber
ſteigen während im folgenden Jahre umgekehrt der Brot
preis trotz der Steigerung des Getreidepreiſes fällt Natur
gemäß wird auch wenn ein ſinkender Getreidepreis wieder
zu ſteigen beginnt der Bäcker ehe er das Gewicht ſeiner
Ware erhöht eine abwartende Haltung einnehmen Natur
gemäß ſucht der Bäcker ſo gut wie jeder Kaufmann den
Preis einer Ware ſo lange zu halten bis ihn die geſamte
Konjunktur zum Nachlaſſen zwingt Aber ſtatt daß die
Agrarier hieraus lernen ſollten daß ein hoher Getreidepreis
doppelt ſchädlich wirkt einmal weil er den Brotpreis erhöht

1903

als ein niedriger Kornpreis ſtatt daß die Agrarier dieſe
Lehre daraus ziehen ſtellen ſie ſich ſo als ob der Bäcker
oder Müller ungerechtfertigte Gewinne mache

Gegen ſolches Sichdummſtellen iſt nicht anders an
zukämpfen als wenn man immer wieder und wieder ſich
die klaren Zahlen vor Augen hält um einer Verdunkelung
des Tatbeſtandes entgegenzuwirken fr

Deutſches Reich
Gof und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Zeitung meldet daß die Kaiſerin
ſich zu ihrem eigenen lebhaften Bedauern nach ärztlichem Rat
genötigt ſieht auf die Teilnahme an der Reiſe des Kaiſers
nach Jtalien zu verzichten

Prinz und Prinzeſſin Rupprecht von Bayern
wurden am Montag wie aus Peking gemeldet wird von der
Kaiſerin Regentin von China in Paotingfu empfangen

Der frühere Präſident des Oberlandesgerichts in Naum
burg Wirklicher Geheimer Rat Dr Breithaupt iſt geſtern
geſtorben Dr Breithaupt war am 27 Anguſt 1809 zu Pritzwalk
in der Oſtpriegnitz geboren trat am 24 Jannar 1831 in Havel
berg in den Staatsdienſt und wurde 1837 Aſſeſſor 1838 Land
richter in Finſterwalde 1844 Juſtizrat 1846 Gerichbisdirektor in
Wittſtock 1852 Kreisgerichtsdirektor in Exfurt 1858 Geheimer
Juſtizrat und vortragender Rat im Jnſtizminiſterium 1863
Präſident des Berliner Stadtgerichtes 1866 Geh Oberjuſtizrat
1867 Erſter Präſident des Appellationsgerichts Marienwerder
und ward 1874 in gleicher Eigenſchaft an das Naumburger
Appellationsgericht verſetzt Er verblieb an der Spitze des
höchſten Gerichtshofes der Provinz als dieſer 1879 zum Ober
landesgerichte ungewandelt ward und trat erſt 1894 nachdem
er ſein 60 Dienſtjahr zurückgelegt hatte in den wohlverdienten
Ruheſtand

Politiſches
An die Kopenhagener Reiſe des Kaiſers knüpft der Londoner

Daily Telegraph die wenig wahrſcheinlich klingende Nachricht
daß in einer Konferenz zwiſchen dem Kaiſer und dem König
Ehriſtian zur Cumberlandfrage beſchloſſen worden ſei der
deutſche Kronprinz ſolle im Laufe des Sommers den
Prinzen und die Prinzeſſin Max von Baden in Karlsruhe
beſuchen und dort der Prinzeſſtn Alexandra von Cumber
land begegnen

Volkswirtſchaftliches
Die Strömung in der dentſchen Aerzteſchaft geht

geg enwärtig dahin mit dem Jnkrafttreten der Novelle zum
Krankenverſicherungsgeſetze alle Verträge mit den
Krankenkaſſen ſoweit ſie von ihr berührt werden für erloſchen
zu erklären Jn München haben ſich ſchon 95 Prozent der
Aerzte in ihrer Mitte die Univerſitätslehrer Amts und
Militärärzte zum gemeinſamen Vorgehen vereinigt Eine Ver
ſammlung des dortigen ärztlichen Bezirksvereins nahm ein
ſtimmig folgenden Beſchluß an

Die ſämtlichen Verträge mit den Krankenkaſſen welche von
der Novelle berührt werden ſind zum geſetzlichen Termin ſür
erloſchen zu erklären und die Verträge mit den übrigen
Krankenkaſſen zum nächſten geſetzlichen Termin zu kündigen

Aehnliche Beſchlüſſe ſind auch in Nürnberg und Bamberg ge
faßt worden

Der Handelsvertragsverein hatte unter dem
24 Dezember v J an ſeine Mitglieder ein Rundſchreiben ge

dann aber weil er auf den letzteren nachhaltiger einwirkt
W

Nachdrug verboten

Die Völker und die Kiebe
Von Dr Franz Lichtenberg

Es iſt eine mißliche Sache über die Liebe zu philoſo
phieren und dennoch wird man nie aufhören es zu tun
Man wird nie aufhören das große Problem zu ergründen
das in alle anderen Probleme unſeres Lebens mehr oder
minder entſcheidend hineinſpielt dem Rätſel nachzuſinnen
das jedes Volk und jeder Menſch auf ſeine eigene Weiſe
löſt Auch gibt es eine Wiſſenſchaft der Liebe nur muß
man ſie nicht bei den Philoſophen ſuchen ſondern bei den
Dichtern die ihr Entſtehen und Vergehen ihre Kraft und
ihre Schwäche ihre Schleichwege ihren Heldenmut ihren
Humor immer wieder geſchildert haben Und wenn ein
Philoſoph ſich je in fruchtbringender Weiſe mit der Liebe
beſchäftigt hat ſo war er zugleich ein Stück Dichter

Ich weiß nicht ob man nicht anerkennen muß daß die
echte Liebe in den höheren Klaſſen der modernen Geſell
ſchaft ſeltener geworden iſt Die Menſchen dieſer Klaſſe ſind
zu kompliziert zu bewußt zu zerſtreut zu vernünftig ge
worden um ſich von einfachen elementaren Leidenſchaften
ganz hinreißen zu laſſen Die Liebe verlangt Originalität
den Mut ſich unkonventionell und hüllenlos zu zeigen ſie
verlangt ungebrochene Spannkraft und Energie Hiſtorien
wie die von Abelard und Heloiſe von Paolo und Fran
cesca ſcheinen nicht recht in unſere Zeit zu paſſen Zeiten
in denen die Gefahr groß iſt und durch ihre ſtändig drohende
Nähe die Herzen ſtählt ſind der Entſtehung ſtarker Leiden
ſchaften günſtig Die Liebe iſt eine köſtliche Blume aber
man muß den Mut haben ſie am grauſigen Rand eines
Abgrundes zu pflücken Es iſt Stendhal der dies treffende
Wort ausgeſprochen hat Stendhal wohl der geiſtvollſte
aller Dichter Philoſophen die je über die Liebe geſchrieben

aben Sein berühnites Buch Sur amour iſt voll von
chlagenden Beobachtungen feinen Erklärungen ſcharfſinnigen

Analyſen und wer dies Erzeugnis echt galliſchen Eſprits
nicht kennt ſollte es nicht verſäumen es in der trefflichen

richtet ihm ihre Wünſche bezüglich der Handelsverträge mit

ſoeben bei Eugen Diederichs in Leipzig erſchienenen deutſchen
Ueberſetzung zu leſen

Iſt es nicht bezeichnend daß wir gerade bei der modernſten
Kulturnation am wenigſten an Liebe und Liebesleidenſchaft
denken Jch meine das Volk der Vereinigten Staaten
Natürlich gibt es da ſo gut wie überall und immer Leiden
ſchaften aber ſie tragen meiſt einen exzentriſchen oder ich
möchte noch lieber ſagen einen Sportscharakter Es er
ſcheint uns doch wie eine Art Sport wenn ein Milliardärs
töchterlein ſich Knall und Fall mit einem ſchwarzen Adonis
von Kutſcher trauen läßt Bei ſolchen Begebenheiten er
ſcheint in Amerika die Frau gewöhnlich als das aktive das
treibende Element Lenn die Frau politiſch ſozial und
wirtſchaftlich völlig gleichberechtigt wird ſo iſt der Erfolg
nicht die Gleichſtellung der Geſchlechter ſondern die Herr
ſchaft der Frau deren Wagſchale dann durch die natürliche
Macht der Schönheit und Liebe tief ſinkt Und dies Ver
hältnis der Geſchlechter iſt ein Moment das der Entſehurg echter Liebesleidenſchaft ſehr entgegenwirkt Der

err Profeſſor der orientaliſchen Sprachen der das Fräulein
Doktor heiratet zu viel wiſſenſchaftliche Jntereſſen zu
viel Bildung zu viel Logik zu wenig elementares
Empfinden Das amerikaniſche Schema iſt trefflich ge
eignet Kameradſchaft Achtung zwiſchen den beiden Ge
ſchlechtern zu erzeugen aber ein fruchtbarer Nährboden
der Liebe iſt es nicht Man kann etwas einigermaßen
Aehnliches auch bei ſkandinaviſchen Völkern z B bei den
Vorwegern beobachten die die Gleichberechtigung der
Frau in Europa am weiteſten durchgeführt haben Auch
hier wirkt die Kameradſchaft oft als ein Gegenmittel gegen
urſprüngliche und ſtarke Liebe Es iſt gar nicht ſo einfach
zu einer Frau mit der man gemeinſam am Seziertiſch oder
über den Geſchäftsbüchern arbeitet eine tiefe höchſt un
praktiſche und unproſaiſche Leidenſchaft zu faſſen Masken
ball und Mondſcheinnacht die Romeo Und Julien ent
flammten bleiben doch immer noch e Requiſiten als
Arbeitskittel und Tintenflecke an den Fingern Jn jeder
Liebesleidenſchaft liegt etwas Heldenhaftes und für die Ent
wicklung des Heldenhaften iſt das Comptoir oder der Hörſaal
nicht eben günſtig

Bei den Norwegern iſt dann allerdings noch immer
zum Glück die germaniſche Auffaſſung von der Liebe

wirkſam die bei den Deutſchen am ſtaärkſten ausgeprägt er
ſcheint Ein Begleiter Napoleons I hat von der Liebe bei
den Deutſchen ſehr glücklich geſagt Dieſes Gefühl wird
von den Deutſchen als eine Tugend angeſehen als eine
Aeußerung des Göttlichen als etwas Myſtiſches Darin
liegt viel Wahrheit Jn keinem Lande vielleicht verleiht die
Liebe einen ſolchen Nimbus wie in Deutschland Wie viel
man ihr zu verzeihen rer iſt hat erſt jetzt wieder der
Fall der ſächſiſchen Prinzeſſin gezeigt Jn unſerer Dichtung
wird die Liebe immer wieder als etwas Göttliches glori
fiziert Sie erklärt und in einem beſtimmten Sinne
entſchuldigt ſelbſt Vergehen und Verbrechen wie bei Gret
chen ſklavenhafte Demut wird bei Käthchen von Heilbronn
durch die Liebe zum Ruhme und die ſchuldbeladene Maria
ſiegt durch ihre Liebe un Liebefähigkeit über die phariſäiſch
unſchuldige tugendhafte Eliſabeth Die Deutſchen ſagt der
bereits zitierte Thiébault trachten auf Leben und Tod nach
Charakter und nur aus r kernigen Charakter kann
echte Liebe entſpringen Sie haben ſich noch viel von
jener Begeiſterungsfähigkeit bewahrt die den Frauen
gegenüber ſchon Tacitus gerühmt hat Freilich wirkt das
moderne Leben auf dieſe ſtarken Seiten unſeres Weſens
zerſetzend Die Neigung zu ſein oder zu ſcheinen wie alle
anderen die Furcht vör der Begeiſterung greifen auch bei
uns immer nur von den höheren Klaſſen geſprochen
mehr und mehr um ſich Stendhal hat eine geiſtreiche
Charakteriſtik gegeben bei den Jtalienern die Liebe aus
Leidenſchaft bei den Franzoſen die Liebe aus Eitelkeit bei
den Deutſchen die Liebe aus Phantaſie Kaum ein zweites
Volk hat ein ſo ſiarkes Bedürfnis nach einem edlen und
befriedigenden Jdealbilde von Weiblichkeit und Liebe wie
die Deutſchen Wunderlich daß gerade bei dem phantaſie
ſtärkſten Volke auch in der Liebe der Todfeind der Phantaſie
das Philiſtertum am mächtigſten ausgebildet J Oder
vielleicht doch nicht ſo wunderlichd Vielleicht bedürſen wir
dieſes a eracwichts um uns nicht in Nebeln der Phantaſie
zu verlieren

Es iſt nicht allein die Geiſtesart der Völker die auf d



teilen Darauf find ihm in erheblichem Umfange auch An
räge eingegangen welche ſich nicht auf die Zollſätze und

Verzollungsbeſtimmungen des Auslandes ſondern auf die Zoll
ſätze des neuen dentſchen Tarifes beziehen Dieſe Wünſche
auf Ermäßigungen deutſcher Eingangszölle bei den
kommenden hat der Handelsvertragséverein zuſammengeſtellt und dem Reichskanzler in einer
Eingabe übermittelt Jn dem Begleitſchreiben vom
14 April d J wird ausgeführt daß ja von vornherein ſeitens
der Regierung eine erhebliche Anzahl von Zollſätzen ausdrücklich
als Kompenſationsobjekte gedacht waren während für andere
welche durch die Kommiſſionsbeſchlüſſe un verhältnismäßig er öh
waren eine zweckentſprechende Ermäßigung infolge der en bloe
Annahme des Tarifs unmöglich gemacht wurde Der Handels
vertragsverein halte es für ſeine Pſticht die der deutſchen
Jnduſtrie durch zu hohe Zollſätze des neuen Tarifs drohenden
Schädigungen an maßgebender Stelle nochmals nachdrücklichſt
geltend zu machen da der Abſchluß der Handelsverträge die
iehte Gelegenheit böte eine Reviſion eintreten zu laſſen

Parlamentariſches
Dem ſchon geſtern verzeichneten Gerücht daß in einem

Nachtragsetat die vom Reichstage abgelehnte Forderung für das
nene Reichsmarineamt in abgeänderter Form wieder an
den Reichstag gelangen würde liegt wohl die Tatſache zugrunde
daß die Untergrundbahngeſellſchaft die die dem Marineamt jetzt
gehörigen Grundſtücke an dem Leipzigerplatz und in der Voß
ſtraße gern erwerben möchte ihr Angebot von 4 auf Millionen
erhöht hat und daß auf der andern Seite der Preis für die
Grundſtücke in der Bellevueſtraße deren Erwerb für das neue
Marinegamt in Ausſicht genommen worden war um 300,000
von 6,020,000 M auf 5,720,000 M ermäßigt worden ſein
ſoll ſo daß das Reich für den Ankauf nur 1,220,000 M zu
zuzahlen hätte Es iſt ganz abgeſehen von den etatsrechtlichen
Bedenken die der Wiederaufnahme einer abgelehnten Forderung
entgegenſtehen allerdings fraglich ob der Reichstag in den
wenigen Tagen die ihm noch zur Verfügung ſtehen die Zeit
hat eine ſolche Vorlage zu erledigen

Soziales

Der Beirat für die Arbeiterſtatiſtik wird vorausſichtlich in nächſter Zeit zu einer kurzen Tagung zufammentreten
um en bereits von uns erwähnten ſchriftlichen Bericht über die
Erhebungen zu den Arbeitsverhältniſſen im Fleiſcher
gewerbe entgegenzunehmen und zu beraten

Heer und Flotte
Wie es heißt hat der kommandierende General des

16 Armeekorps Generaloberſt Graf v Häſeler der Ende
dieſes Monats ſein 50jähriges Dienſtjubiläum feiert den Kaiſer
gebeten alsdann in den Ruheſtand treten zu dürfen

Der aus Peking gemeldeten Schlägerei zwiſchen
deutſchen und öſterreichiſchen Soldaten mißt man
in Verliner amtlichen Kreiſen wenig Bedeutung bei man iſt nur
inſofern etwas davon überraſcht als nach allen früheren Nach
richten die deutſchen und öſterreichiſchen Soldaten vortrefflich
miteinander verkehrten Bedauerlich bleibt es daß ſich in
Gegenwart vieler Chineſen ſolche immerhin unerquicklichen Vor
gänge abſpielten Die Haltung unſerer Truppen in Peking galt
bisher immer als muſterhaft

Der zur Zeit älteſte Diviſionskommandeur Generalleutnant
Arnold Behm in Erfurt deſſen Abſchiedsgeſuch wie gemeldet
bewilligt worden iſt war einer der letzten Offiziere des

preußiſchen Heeres die noch aus der ehemals hannoverſchen
Armee hervorgegangen ſind Er war in dieſer im April 1860
Leutnant im 7 Jnfanterie Regiment in Osnabrück geworden
und im März 1867 in das preußiſche Jnfant Regiment Nr 51
übernommen worden Jn dieſem Regiment rückte er bis zum
Major auf und wurde am 1 April 1887 Bataillonskommandeur
im neugebildeten Regiment Nr 138 Gegen Ende 1890 kam er
als etatsmäßiger Slabsoſfizier in das 16 Jnfanterie Regiment
und im November 1893 als Oberſt und Kommandeur zum
21 Regiment in Thorn Dort trat er im März 1897 als
Ge eralmaijor an die Spitze der 87 Jnf Brigade und wurde am

Juli 1900 zum Generalleutnant und Kommandeur der
38 Diviſion in Erſurt ernannt

Koloniales

Ueber die Verhaftung einiger Miſſionsſchüler
auf den Karolinen werden jetzt Nachrichten bekannt die
unſere geſtrige Vermutung daß die Angelegenheit von dem
amerikaniſchen Blatte übertrieben geſchildert ſei beſtätigen Es
entſpricht den Tatſachen daß vier Miſſionsſchüler vom Kom
mandanten des Cormoran ſiſtiert und in Ponape in Haft ge

geben wurden Von deutſcher Seite iſt ſofort die Unterſuchung
des Falls angeordnet und ausführlicher Bericht eingefordert
worden bei der weiten Entfernung der Karolinen iſt dieſer
Bericht indeſſen bis jetzt noch nicht eingetroffen Ein ab
ſchließendes Urteil kann alſo vorläufig noch nicht gegeben werden
Wenn weiter mitgeteilt wird der amerikaniſche Botſchafter in
Berlin Mr Tower ſei beauftragt worden in dieſer Sache
die übrigens keinen politiſchen Charakter hat bei der deutſchen
Regierung vorſtellig zu werden ſo kann dies wohl möglich ſein
bisher hat jedoch der amerikaniſche Botſchafter ketne Schritte
getan Was die inhaftierten Miſſionsſchüler betrifft ſo iſt ſehr
wohl möglich daß ſie bei der Länge der Zeit die ſeit dem
Wege vergangen iſt ſich ſchon wieder auf freiem Fuße be
inden

Verſammlungen und Kongreſfſe
Der neunte internationale Kongreß gegen den

Alkoholismus begann geſtern vormittag gegen 10 Uhr im
großen Saale des Künſtlervereins zu Bremen ſeine Haupt
verſammlungen Zum Vorſitzenden wurde Direktor Dr Del
brück Bremen gewählt Namens des Reiches begrüßte Staats
ſekretär Graf Poſadowskhy die Teilnehmer des an
und führte in längerer Rede welche mit lebhaftem Beifall auf
genommen wurde aus daß die Entwickelung der modernen
Kultur in welcher das Leben ſich vorwiegend nicht mehr in
Gottes freier Natur fondern in geſchloſſenen Räumen vollziehe
und an die geiſtige und körperliche Spannkraft jedes Einzelnen
erhöhte Anforderungen ſtelle die Gefahr des übermäßigen
Alkoholgenuſſes erhöhe und daß deshalb eine Bekämpfung der
Alkoholgefahr um ſo nokwendiger ſei Die Art dieſer Bekämpfung
ihr Umfang und ihre Ziele würden nach der Eigenart eines
Volkes nach ſeinen allgemeinen Lebensgewohnheiten und nach
den klimatiſchen Verhältniſſen des Landes weſentlich verſchieden
ſein müſſen Freude an körperlicher Uebung in friſcher freier
Luft und Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe der ärmeren
Vollsklaſſen
ſein um den Feind zu bekämpfen Die Geſetzgebung würde ſtets
nur äußerlich gewiſſermaßen mechaniſch eine gewiſſe Hilfsaktion
leiſten können die innere Heilung des Uebels müſſe ohne Be
ſchränkung jeglichen Lebensgenuſſes aus einer veredelten Volks
ſitte hervorgehen Und hier erwachſe namentlich den höher ge
bildeten Geſellſchaftsklaſſen die ernſte Pflicht Führer der
Miſſion zu ſein Die Jugendkraft ſchöpfe ein Volk nur aus der
Verfolgung idealer Ziele und deshalb ſei es mit Freude zu be
rüßen wenn ſich warmherzige Vertreter der Wiſſenſchaft und
raxis zuſammenfänden um ſolche Ziele zu einer Lebensaufgabe

zu machen Alle gebildeten Völker ſtehen in dieſem Kampfe für
die geiſtige und körperliche Geſundheit der Menſchheit Schnlter
an Schulter Möchte deshalb ſo ſchloß der Staatsſekretär der
Kongreß ein neuer Markſtein ſein auf dem Wege des Fort
ſchritts menſchlicher Geſittung Hierauf bot Bürgermeiſter
Dr Pauli gleichfalls Ehrenpräſident des Kongreſſes der
Verſammlung den Willkommen der Stadt Bremen Es
raert danu eine Reihe Begrüßungsanſprachen auswärtiger
ertreter

Ausland
Vom Kulturkampf in Frankreich

Jn den Kampf gegen die Kongregationen iſt nunmehr auch
die franzöſiſche Poſt hineingezogen worden Der Poſtdirektor
des Seinedepartements bat den Poſtbeamten den Auftrag erteilt
die von den Kloſter Genoſſenſchaften verſandien
Zirkulare in denen zu Sammlungen für mildtätige Zwecke
aufgefordert wird bis auf weiteres nicht mehr zu befördern
n ein Exemplar von jedem der Poſtbehörde zu über
mitteln

Ueber den Widerſtand der Mönche gegen das fran
zöſiſche Kirchen und Vereinsgeſetz wird der Frankf
Ztg Folgendes berichtet Jn Paris haben an den Oſterfeier
tagen dem Rundſchreiben des Miniſterpräſidenten zum Trotz
mehrere Dominikaner und Franziskaner gepredigt ſie begnügten
ſich aber nicht mit erbaulichen Feſtpredigten ſondern eiferten
und geiferten gegen die Regierung und die Republik Sehr
ſchlimm trieb es in dieſer Hinſicht der Dominikaner Gafſre in
der Trinité Kirche der Combes als Judas Loubet als
Herodes und Waldeck Rouſſeau als Pontius Pilatus bezeichnete
und auf ſie die Rache des Himmels herabrief Jn der Kirche
Notre Dame de Lorette kam es zu einem ſehr heftigen und
lärmenden Auftritte Dort hatte der Dominikaner Heébert ſchon
während der ganzen Faſtenzeit gegen die Freimaurer ge
wütet und auch der Regierung ſeine feindſeligen Gefühle
nicht verheimlicht Daraufhin begaben ſich am Oſterſonntag
die Freidenker Charbonnel der ehemalige Pfarrer und Guſtave

Verhältnis zur Liebe einen entſchiedenen Einfluß ausübt
ſondern auch ihre Lebensweiſe Die Engländer verbrauchen
ihre Nervenkraft mit den Beinen ſtatt mit dem Herzen,
lautet eine der ſchlagendſten Bemerkungen Stendhals Jhren
Gegenpol bilden in dieſer Beziehung die romaniſchen Völker
Bei den Jtalienern gilt noch der wanderluſtige Foreſtiere
der zu Fuß geht wenn er fahren kann für verdreht Eng
land iſt kein günſtiger Boden für heiße Leidenſchaft es
wird ſchwer halten im Lande der respectability heut noch
die Urbilder der Julia und Ophelia zu finden ein moderner
engliſcher Künſtler hat freilich brennende Liebesleidenſchaft

aber er war italieniſchen Blutes es war Roſſetti
Aber in Spanien wo die Sennoritas im Schattendämmer
kühler Patias beim Murmeln der Brunnen oder hinter
vergitterten Fenſtern müßig träumen wo jede Liebe mit
romantiſchen Schwierigkeiten zu kämpfen hat und die Gefahr
hinter ihr ſteht da gedeiht die Leidenſchaft Und ebenſo in
Jtalien wo die Frauen der Geſellſchaft ſich nicht mit Büchern
vollſtopfen die ihr natürliches Empfinden beirren wo ſie
tags über in dunkeln Zimmern träumen und abends dann
den Tönen der Muſik lauſchen Muſik und Liebe ſtehen in
einem engen Wechſelverhältnis auch aus den Wogen der
Töne wird Cypris geboren wo die Liebe zu Hauſe iſt iſt
es auch die Muſik und die Engländer ſind micht umſonſt
das unmuſikaliſchſte Volk der Welt Jn Spanien das tief
vom Oriente durchtränkt iſt iſt die Liebe vom Geheimnis
umwoben von jenem Geheimnis des Serails das für den
ganzen Orient bezeichnend iſt in Italien iſt es eine öffent
liche von der Geſellſchaft anerkannte Sache In der rö
miſchen Geſellſchaft iſt es ein allgemeiner Geſprächsſtoff
welchen Liebhaber die Herzogin X oder die Gräfin Y hat
durch welche Launen ſie ihn quält oder welche Neben
buhlerinnen ſie zu fürchten hat

In keinem Lande hat die Liebe einen ſolchen Einfluß auf
das e Leben ausgeübt wie in Frankreich Nur in
Frankreich konnte das Wort Oü est la femme ent
ehen in Frankreich wo die Herrſchaft der Frau ſtärker iſt

als Königtum Kaiſertum und Republik Und dennoch
darf man Stendhal dem Franzoſen gewiß glauben daß

erade in Frankreich die wenigſten Liebesheiraten vor
mwmen ein Faktum daß ſeit ſeiner Zeit noch klarer und

ſchärfer zu Tage getreten iſt und daß wie ein andererFranzoſe ſagt oſe Leidenſchaften dort ebenſo ſelten ſind

wie große Männer Stendhal entwickelt die pſychologiſchen
Urſachen dieſer Erſcheinung in ſehr intereſſanter Weiſe
Es iſt die Uebermacht der geſellſchaftlichen Kultur und Er
ziehung die ſie nach ihm erklärt die Gewohnheit der guten
Geſellſchaft die Dinge mit überlegener Jronie zu be
handeln die Beſorgnis aus dem allgemeinen geſellſchaft
lichen Rahmen herauszufallen der Wunſch als ſicherer
ruhiger Weltmann zu erſcheinen Dem Franzoſen der feinen
Geſellſchaft geht es gegen die Natur ſich eine Be
wunderung anmerken zu laſſen und wie kann eine großeLeidenſchaft mit dieſer Scheu beſtehen Er erſcheint ſich

unglücklich und lächerlich wenn er gezwungen iſt einſam zu
ſein und die Liebe ſucht die Einſamkeit Er will in ſeinem

und Betragen den andern Mitgliedern der guten
eſellſchaft gleichen und in der Leidenſchaft gleicht ein

Menſch ſich ſelbſt und keinem andern was in Frankreich die
Quelle aller Lächerlichkeiten bildet Für die Wahrheit der
Auffaſſung daß bei den Franzoſen die Eitelkeit die Trieb
feder der Liebe bildet ſpricht die unerhörte Macht und
Stellung die die Halbwelt dort beſitzt Der anerkannte
öffentliche Liebhaber einer eleganten ſchönen bekannten
Frau dieſer Kreiſe zu ſein ſchmeichelt der Eitelkeit des Ge
ſellſchaftsmenſchen

Es iſt ans dem Verhalten der Völker zur Liebe mancherlei
zu lernen Vor allem dies daß die Pflege der poetiſchen
Elemente in unſerem Volksleben für die unſere praktiſche
Zeit ſchlechterdings kein Verſtändnis und keine Zeit hat
eine Sache von höchſt praktiſcher Bedeutung iſt Denn es
iſt für ein Volk eine Lebensfrage ob es ſich tiefer und
echter Leidenſchaft fähig erhält Erſetzt die heiteren und
natürlichen Volksfeſte durch wohldreſſierte und nüchterne
Veranſtaltungen hetzt jedem Liebespaare das ſich bei
einem Kuſſe oder ſonſt einer unſittlichen Handlung be
treffen läßt den Poliziſten auf den Hals ſpoitet das letzte
bißchen Romantik aus unſerem Leben hinaus und ihr
werdet nach und nach die Wärme erſticken in der allein die
Liebe gedeihen kann und das Göttliche darin entgöttlichen

würden aber allerwärts ein geeignetes Mittel

ſwerk mache Fortſchritte

z éry in die Kirche um ſich von dieſen Bannflüchen des
Mönches zu überzeugen Als er nach einigen erbaulichen Ein
leitungen wieder los zu eifern begann rief Téry der dicht vor
dem Altare ſtand aus Genug Jch bitte um das Wort
Die Verſammelten waren ganz ſtarr über dieſe Unterbrechung
worauf Charbonnel ſich mit den Worten an ſie wendete Dieſer
Mönch hat kein Recht hier zu reden am wenigſten aber uns
und die freidenkenden Republikaner zu beſchimpfen Damit war
der Bann gebrochen Küſter und Kirchendiener von den Gläubigen
unterſtützt ſtürzten ſich auf die beiden Störenfriede ſchlug ein
auf ſie ein und ſchleppten ſie bis an die Pforten wo ſie ſie
Poliziſten übergaben Charbonnel und Téry mußten ſich auf
die Wache begeben wo ſie erklärten mit Vorbedacht gehandelt
zu haben um die Mönche zur Achtung des Geſetzes zu zwingen
und ſie zu verhindern die Republik zu beſchimpfen Sie wurden
nach Aufnahme dieſer Ausſagen entlaſſen Die Action das
Blatt Charbonnels kündigt an daß die Freidenker entſchloſſen
ſind den Mönchen auf den Leib zu rücken und dem Geſehr das
ihnen das Predigen verbietet ſelbſt zur Achtung zu verhelfen
wenn die Regierung ſich dazu nicht aufzuraffen vermöge

Der Streit in der frauzöſiſchen Sozialdemokratie
Wie unſere Leſer bereits wiſſen haben die franzöſiſchen

Sozialdemokraten der Richtung Jaurès Oſtern auf ihrem
Kongreß in Bordeaux über den Ausſchluß des früheren
Handelsminiſters Millerand verhandelt 25 Föderationen
der Partei haben den Ausſchlußantrag gegen Millerond geſtellt
bei einer Geſamtzahl von 38 Föderationen welche die Partei
umfaßt iſt das eine große Mehrheit Vor einigen Wochen hat
bekanntlich die Seine Föderation der Sozialiſten mit 69 gegen
52 Stimmen den Ausſchluß Millerands bei 8 Enthaltungen
abgelehnt ünd ein Tadelsvotum gegen ihn mit 71 gegen 56
Stimmen bei 2 Enthaltungen angenommen Jn Bordeaux
ſchloß Millerand ſeine Verteidigungsrede Wenn Sie glauben
daß die politiſche Macht an einem Tage wie ein
Wunder uns zufällt ſo müſſen Sie mich ansſchließen
wenn Sie aber mit mir der Auffaſſung ſind daß wir Stück für
Slück der öffentlichen Gewalten zu erobern haben dann dürfen
Sie den Ausſchluß nicht beſchließen Der Kongreß ſetzte darauf
einen Ausſchuß ein dem je ein Mitglied der 38 Zweigverbände
angehört Dieſer Ausſchuß beſchloß mit 19 gegen
16 Stimmen den Ausſchluß Millerands Der Kongreß
aber warf dieſen Beſchluß durch Annahme einer Tagesordnung
Jaurès um die zwar Millerands Verhalten nicht billigt aber
von ſeinen Erklärungen Akt nimmt und die Ausſtoßung ablehnt

Die ſehr erregte Diskuſſion hat zwei Tage gewährt Mille
rand hat nach dem Berl Tagebl in drei langen Reden ſeinen
Standpunkt verteidigt ſein Verhalten in den Debatten über das
Kultusbudget und über die Verfolgung antimilitariſtiſcher
Schriften erklärt Wiederholt hat er verſprochen ein getreuer
Soldat der ſozialiſtiſchen Partei zu bleiben aber auch ausgeführt
daß die ſozialiſtiſche Partei in der franzöſiſchen Republik zum
Unterſchiede von ſozialiſtiſchen Parteien in anderen Ländern
einen Teil der Macht und damit der Verantwortung über
nehmen müſſe Für Millerand trat beſonders Janurès ein und
einzig Jaurès Einfluß war es zu danken wenn ſchließlich der
Ausſchluß Millerands unterblieb

Die Wirren in Macedonien
Ein Sonderberichterſtatter der Times hatte am Sonntag in

Uesküb eine Unterredung mit Hilmi Paſcha welcher
ſagte er halte die Albaneſenfrage für erledigt ſie be
reite der Pforte keine weiteren Beſorgniſſe mehr der Aufſtand
ſei durch eine kleine unwiſſende Partei verurſacht worden ſei
aber keineswegs allgemein 20,000 Mann türkiſche Truppen rund
um Mitrowitza würden die Mißvergnügten jedenfalls ein
ſchüchtern Ernſte Schwierigkeiten befürchtet Hilmi Paſcha
dagegen von den bulgariſchen Banden deren Tätigkeit nur
zeitweilig durch ſchlechte Witterung gehemmt ſei Die Türken
ſeien jedoch durchaus gerüſtet ſie zu empfangen Das Reform

Er hoffe in drei Monaten Beweiſe
dafür liefern zu können

Der türkiſche Miniſter des Auswärtigen erwiderte auf Vor
ſtellungen des ſerbiſchen Geſandten Gruitſch daß keine
Gefahr eines albaneſiſchen Angriffes gegen die ſerbiſche Grenze
beſtehe Die Albaneſen ſeien durch die Tätigkeit der macedoniſchen
Komitees erregt worden Auch ſei die zuverſichtlikhe Hoffnung
vorhanden daß infolge der ergriffenen Maßregeln baldigſt
normale Verhältniſſe wieder eintreten werden

Zwiſchen den Botſchaften Rußlands und Oeſterreich
Ungarns und der Pforte findet gegenwärtig ein faſt unnnter
brochener Note nwechſel über die Lage in Macedonien ſtatt
da die Mitteilungen der Pforte in direktem Widerſpruch mit den
Konſularmeldungen ſtehen nach dieſen nimmt der offene Ban den
krieg ſtetig zu beſonders im Vilajet Monaſtir iſt die öffent
liche Sicherheit überall gefährdet Die Behörden ſind ohne
Einfluß dagegen behaupiet die Pforte ſie tue alles um die Ruhe
aufrecht zu erhalten die nur hier und da geſtört werde

Man erwartet eine ernſte Kundgebung beider Mächte an die
Türkei Dem Berl Tgbl zufolge ſei ſogar ſchon die Beauf
tragung Oeſterreich Ungarns zum Einmarſch nach Mitro
witz a erwogen worden man ſei aber noch vor Anwendung eines
ſo ſcharfen Mittels zurückgeſchreckt

Eine Konſtantinopeler Drahtung der Times meldet die Zer
ſtörung eines Dorfes mit ausſchließlich mohammedaniſcher
aus 165 Perſonen beſtehender Bevölkerung durch die Bulgaren
welche die Einwohner nach Verübung von allerhand Greuel bis
auf wenige ſchonungslos niedermetzelten

Die Vnurnhen in Murokko
Nach einem Madrider Telegramm der Voſſ Ztg verlangte

der Befehlshaber von Melilla telegraphiſch einen Dampfer um
die nach Melilla geflüchteten Mauren nach Tanger
zu ſchaffen da er befürchtet daß die umwohnenden Kabylen ſonſt
die Lebensmittelzufuhr abſchneiden werden General Bernaf
der Befehlshaber von Ceuta wurde nach Madrid berufen um
mit der Regierung über die Lage zu beraten da Bu Hamara
ſein baldiges Erſcheinen vor Ceuta angekündigt hat Der

marokkaniſche Kriegsminiſter Mahommed Torres erſuchte um
die Ermächtigung Sultanstrunppen in Melilla auszuſchiffen
Spanien verweigert ſie ihm aber um Verwickelungen mit den
Riffkabylen zu vermeiden Aus Tanger wird berichtet daß die
Aufſtändiſchen auch die Zitadelle Quebdana einge
nommen haben und in Mequinez eingefallen ſelien wo ſie
plünderten und zehn Handelsleute die Widerſtand leiſteten
niederſchlugen Ferner überfielen ſie die Mehlfabrik Alcazar
quivir und verwundeten den Sohn des engliſchen
Konſuls von Larache und den Spanier Rizzo die ſich in der
Fabrik befanden

Am Donnerstag traf der ſpaniſche Gouverneur von
Ceuta in Madrid ein um mit ſeiner Regierung über die Lage
in Marokko zu beraten und Anweiſungen für ſein Verhalten
unter den gegenwärtigen Umſtänden einzuholen
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Frankreich
Präſident Loubet iſt Mittwoch mittag unter EskorMittelmeergeſchwaders in Algier eingetroffen r Eskorte des

Nuſßiland
Wie die Lemberger Przeglond aus Warſchau berichtet ſind

dort in der Oſterwoche ungefähr hund ertfünfzig Perſonen
verhaftet und in die Zitadelle gebracht worden Viele im
Weichſelgouvernement Verhafteten wurden ebenfalls in der
Warſchauer Zitadelle untergebracht Dieſe Verhaftungen ſollen
nach der einen Lesart infolge ſozialiſtiſcher Umtriebe nach
einer anderen wegen allpolniſcher Agitation vorgenommen
worden ſein

Mittelamerika
Nach einer Depeſche aus San Salvador hat ſich Juan

Arias der zum Präſident ernannt worden war während
General Sierra den Oberbefehl über die gegen Vonilla ent
ſandten Regierungstruppen übernommen hatte Bonilla ergeben
deſſen Truppen nunmehr die Hauptſtadt Tegucigalpa einge
nommen haben

Südafrika
Ein ueuer Strom von Goldſuchern hat ſich über

Transvaal ergoſſen Wie ſchon geſtern kurz gemeldet begann
am Dienstag morgen in Heidelberg das Abſtecken der Claims B
und wurde ohne Zwiſchenfall durchgeführt Wilgepoort zog am
meiſten die Aufmerkſamkeit der Bewerber auf ſich und die Nach
frage war ſo ſtark daß das ganze Gebiet in einer
halben Stunde vergeben war Klerksdorp fand eben
falls reißenden Abſatz 15,000 Claims wurden in einer halben
Slunde abgeſteckt

Nniverſitäts und Hochſchulngachrichten
Dem Königlichen Oberkonſiſtorialrat Nitze in Magdeburg

hat die theologiſche Fakultät der Königl Friedrichs Univerſität
Halle die Würde eines Doktors der Theologie verliehen

Wiſſenſchaft Knnſt Literatur
Henryk Siemiradzkis des berühmten volniſchen

Malers irdiſche Ueberreſte werden im Mai nach Krakau über
führt und dort in einem Ehrengrabe auf dem Wawel der alten
polniſchen Königsburg beigeſeßt Es ruhen auf dem Wawel
ſchon der Hiſtoriker Jan Deugosz die Dichter Asnyk J J
Kraszewski Lenartowiecz Pol und Siemienskt

Ein eigenartiger Vorfall wird in Künſtlerkreiſen
viel beſprochen Ein hervorragendes früheres Mitglied der
Münchener Hofoper litt jüngſt an Geſichtszucken Der kon
ſultierte Arzt machte Einſpritzungen mit reinem Alkohol kam
auf den Nerv und es trat infolgedeſſen r r ein
Das Leiden wird wieder vergehen aber es läßt ſich nicht ſagen
wie lange es dauern wird Die Sängerin fordert von dem
Arzte 60,000 M Schadenerſatz

Provinzialnachrichten
M Magdeburg 15 April Die Provinz Sachſen aufder Vektangſtellung Die Künſtlergruppe Magdeburg

Paul Vürck Fritz v Heider Hans v Heider Paul Land und
Albin Müller erſucht uns um Veröffentlichung des Nachſtehen
den Der Herr Reichskommiſſar hat uns zur Beteiligung an der
Weltausſtellung St Lonis aufgefordert und uns einen Reichs
zuſchuß zugeſichert Wir begbſichtigen gemeinſam einen oder
mehrere Wohnräume künſtleriſch auszugeſtalten um die Leiſtungs
fähigkeit der Provinz Sachſen auf dem Gebiet der angewandten
Kunſt in St Louis vorzuführen Wir fordern darum die
Herren Fabrikanten Kunſthandwerker und alle Intereſſenten
zur Mitwirkung auf und bitten alle Förderer neuzeitlicher
Kunſtbeſtrebungen um tatkräftige Unterſtützung Den ſich be
teiligenden Firmen werden von der Gruppe dagdeburg Ent
würfe für die auszuſührenden Gegenſtände unentgeltlich zur
Verfügung geſtellt während erſtere die übernommenen Arbeiten
auf eigene Rechnung genau nach Angabe der Entwerfenden
herzuſtellen ſich verpflichten müſſen Für Verpackung Transport
und Aufſtellung im Ausſtellungsraume durch geübte Handwerker
kommt das Reich auf Außerdem wird allen Beteiligten noch
ein Reichszuſchuß in Ausſicht geſtellt Die Verteilung der

hat Gerſtenberg hatte zu den Felertagen eine größere Zahlung
leiſten außerdem laufen verſchiedene Wechſel von ihmdehrere Bekannte erleiden erhebliche Verluſte Depeſchen nach

Hamburg und Bremen ſind abgegangen

O Leipzig 15 April Sächſiſches Petroleum Hoch
auf horchte die Welt als im März d J unter der viel
verheißenden Spitzmarke Sächſiſches Petroleum ein Artikel
durch die ſächſiſche Preſſe ging welcher ankündigte daß aufWermsdorf Hubertusburgſcher Fcur bei Oſchatz eine Petroleum

quelle entdeckt ſei Man ſah im Geiſte eine neue Aera der Er
leuchtung heraufziehen Berichterſtatter eilten an Ort und
Stelle deren einer ſchrieb Bei dem traulichen Scheine einer
mit Wermsdorfer Petroleum geſpeiſten Lampe verzeichnet Jhr
Korreſpondent Nachſchrift Nach 2/2ſtündiger Brenndauſer
iſt die Lampe die der Schreiber dieſes mit ſelbſtgeſchöpftem
Petroleum gefüllt hatte erloſchen Ueberall roch man
Petroleum es bildeten ſich Jntereſſentengruppen man berief
Sachverſtändige die ausſagten Bohrverſuche die allerdings
etwa 20,000 M koſten könnten müßten mit Beſtimmtheit zu
einem Liittigen Reſultat führen und wie es hieß intereſſierten
ſich gar die hohen Staatsbehörden für die Sache Aber zwiſchen
Hoffen und Entſagen iſt oft nur ein ſchmaler Schritt und ſchon
heute nach kaum ſechs Wochen Friſt ſcheint die Hoffnung der
Intereſſenten erloſchen wie die mit ſelbſtgeſchöpftem Wermsdorfer
Oel geſpeiſte Lampe des phantaſievollen Korreſpondenten Ein

erliner Bergingenieur und Geologe Dr Maine teilt dem
Oſchatzer Tageblatt mit daß er geſtern die Quelle unter

ſucht und gefunden habe daß das petroleumartige Oel jedenfalls
von dem 12 Meter über der Quelle gelegenen Friedhofe
herrühre und durch einen alten Entwäſſerungsgraben herab
geſickert ſei der eine ehemalige Düngerſtätte paſſiere unter
welchem gutem Vernehmen nach früher Tierkadaver verſcharrt
wurden Infolge dieſes Reſultats wurde die letzte Jntereſſenten
verſammlung ſchleunigſt abgeſagt und Dr Maine benutzte den
nächſten Zug nach Berlin Das kleine Wermsdorf ſcheint alſo
vom Schickſal nicht zur Leuchte der Welt auserſehen zu ſein

O Dresden 15 April Ent völkerung des flachen
Lande Der amtliche Dresdener Anzeiger führt Klage
über den ſteten Rückgang einer großen Anzahl
kleinerer Landgemeinden in dem immer mehr der
Induſtrie ſich zuwendenden Sachſen Unter den 2564 kleinen
Gemeinden heißt es in dem bemerkenswerten Artikel befinden
ſich nicht weniger als 1207 deren Bevölkerungsziffer von
1890 ab geſunken iſt Der Geſamtrückgang erſtreckt ſich auf über
31,500 Perſonen Jn einzelnen Verwaltungsbezirken ſtieg die
Prozentziffer auf 80 Prozent Den Hauptanteil an dieſen
Gemeinden ſtellen die landwirtſchaftlichen in denen ein
arbeitſamer Bauernſtand ſich vergeblich bemüht den Rückgang
ſeines Gewerbes aufzuhalten und den immer mehr ſich ver
größernden Abzug von Bewohnern zu verhindern Und uünguf
haltſam ſchreitet dieſer Rückgang weiter denn er liegt in dem
Kampfe begründet den die Landwirtſchaft mit der Jnuduſtrie
kämpft und der recht vergeblich und hoffnungslos iſt Sachſen
iſt eben eine Hauptdomäne der allmächtigen Großinduſtrie ge
worden und ihr ſtrömen die Menſchen zu Die obigen
Ziffern reden eine ſehr ernſte Sprache ſie beweiſen daß neben
anderem auch die Verlockung beſſeren Verdienſtes und der großen
perſönlichen Freiheit für die Arbeiter nicht zum geringſten mit
zum Niedergange der Landwirtſchaft beigetragen hat Der
Knecht verläßt den Pflug der Sohn trennt ſich vom alten
Stammſitze der Väter weil ſie ſehen daß trotz Mühe und

e der bisherige Verdienſt ein immer beſchränkterer
vird

Vermiſchtes
Der Kaiſer und die Abrilſcherze Der Kaiſer hat ſich wie

nachträglich bekannt wird über die von der Preſſe veröffent
lichten Aprilſcherze ſehr amüſiert Jn allen Zeitungen
und Zeitſchriften die der Kaiſer lieſt wurde von dem
Monarchen eifrigſt auf Aprilſcherze gefahndet Vornehm
lich gut gefallen haben dem Kaiſer zwei Scherze die Er
richtung eines Denkmals des Königs Hamurabi im
Park von Babeksberg eine 1 April Meldung des Berliner
Tageblattes und die Erfindung einer Kanone mit der er in
der Minute 800 Schuß zu je 25 Geſchoſſen von je Kilo
gramm Schwere abgefeuert werden können ohne das Metall
zu erhitzen Am Kaiſerhofe iſt wie man weiß Witz und
Scherz nicht verpönt ſondern ein ſehr geſuchter Unterhaltungs

offArbeiten kann ſo erfolgen daß eine Stadt der Provinz oder ſloff
eine Körperſchaft einen geſchloſſenen Raum zur Ausſtellung
bringt zwar ſo daß die einzelnen Firmen die Ausführung
eines oder mehrerer Obſekte übernehmen Zur Ausſtellung ge
langen Arbeiten aller Zweige der angewandten Kunſt B
Kunſttiſchler Kunſiſchloſſer und Feinmetallarbeiten Kunſt
verglaſfungen keramiſche Arbeiten Teppiche Stickereien und
Webereien Schmuck Buchbinder und Lederarbeiten 2e Au
meldungen ſind bis zum 10 Mai an Herrn Albin Müller
Leſſingſtr 66w Magdeburg erbeten

c Genthin 15 April Goldene Hochzeit Frecher
Diebſtahl Das Altſitzer Andreas Loeſcheſche Ehepaar im
Dorfe Derben beging am I Oſtertag in ſeltener Rüſtigkeit das
goldene Hochzeitsfeſt Der Bräutigam iſt 84 die Braut 77
Jahre alt Dem Paar wurde die ihm vom König verliehene
Ebejnbiläumsmedaille überrelcht Der Gemeindekircheunrat deſſen
langjähriges Mitglied L früher geweſen ehrte das Paar durch
Schenkung einer Prachtbibel Vor einigen Tagen wurde dem
Gaſtwirt Enlers in Schönhauſen zwiſchen 3 und 4 Uhr früh
ein komplettes Geſpann geſtohlen beſtehend aus einem Pferd
infarbiges braunes Raſſepferd Stute und einem Break Das

Pferd iſt auſgeſchirrt und eingeſpannt worden Das Fuhrwerk
nahm den Weg über loſen Acker durch Altdorf nach der Havpel
berg Genthiner Chauſſee wo jede Spur verwiſcht war Der
Dieb ſoll ein im Ort bekannter ſteckbrieflich verfolgter Roß
ſchlächter M aus Linden bei Hannover ſein u

K Erfurt 15 April Ein ſchrecklicher Unfall er
eignete ſich heute mittag in der 11 Stunde auf der Eiſenbahn
ſtrecke Erfurt Langenſalza und zwar auf dem Eiſenbahn
Ueberwege welcher keine Barriere hat bei dem preußiſchen
Dorfe Eſxleben g d Gera Jn demſelben Augenblick als der
Fleiſcher Knoch aus Erfurt welcher für die Viehhändler Gebr

riedmann Erfurt Schlachtvieh fuhr die Stelle paſſierte fuhr
ein Zug heran Der Wagen wurde zertrümmert und ein Pferd
beſchädſgt Knoch ſtürzte vom Wagen und fiel vor die Räder
der Lokomotive Dem Bedauernswerten wurde der Kopf vom
Rumpf getreunt Dieſer Unfall iſt bereits der dritte an der be
zeichneten Stelle Knoch hinterläßt eine Witwe mit mehreren
Kindern

Perfonal Nachrichten Der Amtsrichter Welleuſtein in
Merſeburg iſt an das Amtsgericht II in Berlin verfetzt worden Der bisherige
Regiernngsbanmeiſter Wich mann in Erfurt wurde zum MeliorationsBan

inſpektor ernannt

y Greiz 15 April Raubanfälle Feuersbrunſt
Zwei Raubanfälle an einem Tage ſind an zwei alten Frauen
der 73jährigen Jung aus Görſchnitz und der 65jährigen Künzel
aus den Gemshäuſern bei Fröbersgrün verübt worden Erſtere
wurde von einem 25jährigen Burſchen in den Wald geſchleppt
der Menſch ſchnitt ihr die Geldtaſche ab in der ſich aber nur
wenig Geld befand und verſchwand dann die andere wurde
ihrer Barſchaft beraubt und durch einen Stich in den Hals
ſchwer verletzt Das Anweſen des Dachdeckers Guſtav Ortſchig
in Teiehes Haus Stall und Scheune iſt geſtern nachmittag
gänzlich abgebranunt

y Greiz 14 April Verſchwunden Der Uhrmacher und
Fiſchhänd er Bruno Gerſlenberg hat ſich ſeit Kreis von hier
entfernt Man nimmt an daß er ſich nach Amerika begeben

In der Angelegenheit der Prinzeſſin Luiſe von Toskana ſcheint
jetzt eine etwas mildere Auffaſſung am Dresdener Hofe Platz
gegriffen zu haben Jn der katholiſchen Hofkirche zu Dresden
wird wieder für die unglückliche Frau gebetet
nachdem die ehemalige Kronprinzeſſin längere Zeit aus dem
Gebet ausgeſchloſſen geweſen war

Auf einem Spazierritt vernnglückt iſt der Oberleutnant Holtz
vom Pionierbataillon Nr 3 in Spandau Sein Pferd würde
ſcheu und ſtürzte mit dem Reiter der bewußtlos liegen blieb
Paſſanten kamen dem Offizier zu Hilfe und ſorgten dafür daß
er nach dem Garniſonlazarett geſchafft wurde wo mehrfache
erhebliche Verletzungen ſeſtgeſtellt wurden Das Pferd hatte

d Sturz einen Knöchelbruch erlitten und mußte getötet
erden

Hochwaſſer Zwiſchen Rheine und Lathen hat die Eis große
Wieſen und Ackerflächen ſeeartig überflutet Das Waſſer ſteigt
bei anhaltendem Regen und Schnee fortgeſetzt

Vermißte Tsuriſten Drei Wiener Touriſten werden ſeit
Sonntag auf dem Hochſchwab vermißt Eine aus ſechs Per
ſonen Lehrern und Beamten beſtehende Geſellſchaft hatte ſich
Sonnabend vor Oſtern nach Aflenz begeben um von dort aus
über das hackte den auch im Sommer ſehr ſchwierigen Auf
ſtieg auf den Hochſchwab zu unternehmen Es herrſchte
ſtarkes Schueetreiben und die Touriſten ſanken oft bis
an die Hüften im Schnee ein Auf halben Wege erklärten drei
nicht mehr weiter zu können Die anderen drei die Brüder
Lehrer Teufelbauer und der Beamte Ferdinand Fleiſcher Ob
mann des Alpinenklubs Die Voisthaler ſetzten jedoch den
Weg fort trotzdem der Schneeſturm immer heftiger wurde bis
gegen Schlieſtlhaus Bisher fehlt jede Nachricht von ihnen

Streikende Chorherren Dem Corriere della Sera wird
ans Monte Leone ein Streik ſämtlicher Chorherren der
Kathedrale gemeldet weil der Biſchof einen jungen Geiſtlichen
aus einer anderen Diözöſe zu ihrem Kollegen ernannt hat
Trotz der Drohung des Vatikans mit Exkommunizierung fährt
der Klerus fort ſich jeder Amtstätigkeit zu enthalten Das
Volk das ſehr fromm iſt iſt außer ſich

Bauern und Reblauskommiſſſon Jn dem bei Stradella
Mailand gelegenen Dorfe San Giulietta kam es vor wenigen

Tagen zu einem argen Konflikt zwiſchen Bauern und den
Angeſtellten der Regierung die ausgeſandt waren um einen
von der Rebl aus infizierten Weingarten zu unterſuchen Die
Volksmenge wollte dies um keinen Preis erlaguben und mit
wüſtem Geſchrei rückten die mit Sicheln Hacken und Stöcken
bewaffneten Bauern gegen die von Carabinieri aſſiſtiertenBeamten vor die um Vintvergiehen zu vermeiden zurückweichen

mußten Wahrſcheinlich werden die ungebildeten Weinbauern
erſt dann an Abhilfe gegen die Phylloxeraſchäden denken wenn
es zu ſpät ſein wird

e

Zur Bluttat in Eſſen
Die Bluttat des Fähnrichs Hüſſener in Eſſen hat nicht nur

in dieſem Orte ſelbſt ſondern weit darüber hinaus die größte
Erregung und Entrüſtung hervorgerufen und nach der ganzen

mr e t nJ e r v

Art des Vorgangs iſt es ſehr wohl begreiflich daß die Menge
welche ſich nach dieſer Fähnrichstat anſammelte Neigung zeigte
ſich an dem jungen Täter zu vergreifen Das allerſchlimmſte
dabei iſt daß dem Letzteren die Ungeheuerlichkeit ſeines Tuns
gar nicht einmal zum Bewußtſein gekommen zu ſein ſcheint denn
er zeigte nach den vorliegenden Berichten eine Gleichgültigkeit
und gleichzeitig ſogar eine gewiſſe Selbſtgefälligkeit als ob er
dem Vaterlande einen wichtigen Dienſt geleiſtet hätte Charakte
riſtiſch ſür dieſen Kadetten iſt ein Brief den er an die Elteru
des von ihm getöteten Artilleriſten Hartmann gerichtet hat Das
Schreiben lautet

Aus tiefſter Erſchütterung und Trauer um Jhren Sohn
wende ich mich an Sie verehrte Familie Harkmann umJhnen meine innigſte Teilnahme an dem Jhnen durch
mich entſtandenen Verluſte zu beweiſen Seien Sie ver
ſichert daß ich nicht aus Haß oder Abneigung gegen Jhren
Herrn Sohn el abe es war meine harte harteruht cht ch mußte mir Gehorſam verſchaffen es war meine harte Pflicht und leider leider
führte das Schickſal den Stahl ſo unglücklich Jch hatte nicht
die Abſicht ein blühendes Leben dem Staat den Eltern den
er zu entreißen Können Sie mir verzeihen Ein
ort der Verzeihung von Jhnen gnädige Frau würde mir

einen unerſetzlichen Troſt bereiten Denn wenn die Mutter
deren Liebe zu dem Sohne alles überragt verzeiht dann kann
Niemand der ein ehrenvolles Herz hat noch länger grollen
Wenn es ſein ſollte auch Jhren wohlerklärlichen Haß
entgegennehm end bin ich ganz ergebenſt Jhrmitfühlender
Hüſſener Fähnrich z See

Dieſer Brief ſagt mehr als man mit allen Betrachtungen über
den Vorgang zum Ausdruck bringen kann Der junge Mann
wagt es den Eltern ſeines Opfers ſeiner innigſten Teilnahme
zu verſichern ohne dabei auch nur die Spur von
Reue und Schuldbewußtſein zu zeigen und er bringt
es fertig zu behaupten daß er hier nur eine Soldatenpflicht
erfüllt habe da er ſich Gehorſam verſchafft habe Das ſetzt
allein die Krone auf es klingt gerade ſo als ob er ſich ſeines
Verhaltens noch rühme und es fehlt nun bloß noch daß er
dafür eine beſondere militäriſche Auszeichnung beanſprucht
Und welches war denn die gefährliche Situation die den
Fähnrich zu dieſer harten Soldatenpflicht zwang Der ge
tötete Artilleriſt hatte wie der Frkf Ztg berichtet wird
das ungeheure Verbrechen begangen daß er ſeinen jugendlichen
Vorgeſetzten auf der Straße nicht grüßte weil er ihn nicht ge
ſehen hatte Darob wurde er angeſchnauzt und ihm anbefohlen
mit zur Wache zu gehen und als unterwegs der etwas an
geheiterte Mann ſich losriß und davonlief ſchlug der Fähnrich
als er ihn erreichte mit dem Säbel auf ihn los und durch
bohrte ihn ſchließlich hinterrücks

Von einem Augenzeugen wird die traurige Tat wie folgt
geſchildert

Sonnabend den 11 April gegen 12 Uhr abends verließ
ich mit dem beim 7 Fußartillerie Regiment in Köln ſtehenden
zur Zeit auf Oſterurlaub hier weilenden Herrn Anguſt Hart
mann und dem Unterofſizier der Reſerve Schröder das Reſtau
rant Zum Aſchinger wir hatten die Abſicht uns zum Reſtau
rant Müllers beim Landgericht zu begeben Unterwegs am
Zigarrengeſchäfſt Menne blieb Schröder zurück Hartmann und
ich begaben uns durch die Marktſtraße durch die Gaſſe zwiſchen
der Einhorn Apotheke und dem Grundmannſchen Geſchäftshauſe
über den Kornmarkt r vorbei durch die 2 Hagen
ſtraße und die Brandſtraße zum Reſtaurant Müllers Wir ſtanden
ſchon im Eingang der Wirxtſchaft und waren im Begriff hinein
zugehen als der Portepeefähnrich Hüſſener auf Herrn Hartmann
zukam und ihn aufforderte mit zur Wache zu gehen Auf mein
Zureden ging Hartmann mit ich faßte ihn mit der linken Hand
unter den rechten Arm Hüſſener faßte ihn am linken Oberarm
So ging Hartmann ungefähr 20 Schritte mit als er auf ein
mal Anſtalten machte uicht weiterzugehen den Fähnrich von ſich
abſchüttelte ſich von mir losriß und fortlief Hüſſener wendete
ſofort lief hinter Hartmann her rief ihm Halt zu und zog
blank Hartmann beachtete den Haltruf nicht worauf Hüſſener
von hinten auf den Fliehenden mit ſeinem Stilet
einſchlug und ihn am Kopfe verwundete Hartmann lief
weiter da verſetzte ihm Hüſſener von hinten einen Stich
Hartmann blieb nun plößlich ſtehen ich ſprang hinzu nahm ihn
in meine Arme ſo daß er ſich halb umwendete Mit einem
Schlage brach Hartmann zuſammen ich legte ihn auf meine
Knie und nach kaum zwei Minüten war er tot Na
meinem Dafürhalten iſt der ihm hinterrücks beigebrachte Sti
der tödliche geweſen Jch betone daß Herr Hartmann und ich
den Hüſſener nicht eher geſehen haben als bis er zur Arretierung
des Herrn Hartmann ſchritt Für dieſe Arretierung war meines
Erachtens kein Grund vorhanden da Herr Hartmann ſich gar nichts
hatte zu Schulden kommen laſſen ſagte doch Hüſſener auf der
Wöoche nur Hartmann ſei ihm gegenüber plump ver
trau lich geweſen Auf der Flucht war Hartmann Widerſtand

zu leiſten nicht imſtande da er im Fliehen begriffen Hüſſener
den Rücken zuwendete Hüſſeners Aeußerung nach der Tat
Wenn ich meinen Degen ziehe muß Blut fließen läßt die

Tat noch in um ſo grellerem Lichte erſcheinen Mittlerweile
war Unteroffizier Schröder ein Schulfreund des Erſtochenen
auch Hüſſener hat mit dem Erſtochenen dieſelben
Schulbänke gedrückt am Tatorte angelangt Hüſſener
ſagte gelaſſen Jch bin der Täter und verlangte von Schröder
Schutz weil das Publikum welches ſich inzwiſchen eingefunden
dem Hüſſener ans Leben wollte Schröder führte Hüſſener
darauf zur Wache ich ſchloß mich ihnen an Auf der Wache
behauptete Hüſſener er habe den Getöteten zu ſeiner perſön
lichen Sicherheit feſtnehmen wollen weil derſelbe ſehr ſtark an
getrunken geweſen ſei Dagegen behaupte ich daß Herr Hart
mann zwar angetrunken war ſich aber keineswegs in einem
Zuſtande befand der ein Einſchreiten erforderlich machte
Hüſſener war völlig nüchtern

Die Stimmung in Eſſen iſt durchaus gegen den 18 jährigen
Kadetten der als dünkelhaft und ſtreitluſtig bekannt iſt

Der Marinekriegsgerichtsrat Debary zu Klel iſt am
Mittwoch mit dem Gerichtsſchreiber der erſten Marine Jnſpektion
nach Eſſen zur Unterſuchung des Falles Hüſſener abgereiſt Es
wird ferner berichtet daß in Hüſſeners Beſitz ſich ein Notizbuch
befand in dem der Verhaftete die Namen mehrerer Soldaten
aufgezeichnet hatte die der blutjunge Fähnrich dem anſcheinend
ſeine Würde zu Kopfe geſtiegen war ſpäter wegen unvor
ſchriftsmäßligen Grüßens zur Anzeige bringen wollte

m

Letzte Telegramme
Berlin 16 April Der Bankbegmte Golluow wurde

wegen bei der Bank für Handel und Jnduſtrie verübter Unter
ſchleife zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt

Bochum 16 April Von 18 von der Handelskammer befragten
großen Firmen lehnten 17 die Beteiligung an der
Weltausſtellung von St Louis ab

Danzig 16 April Jn der geſtrigen Verſammlung der
Schiffsſtauer wurde einſtimmig die Arbeitseinſtellung
en o on der Pangritz Kolonie verſetzte infolg

ing 16 April u der Pangritz Kolonie verſetzte infolgeeeg Elreites ein Hort er Schulknabe einem etwas
älteren Mädchen einen Meſſerſtich und verletzte das Kind
lebensgefährlich

h



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

17 April Wärmer wolkig vielfach ſonnig Regenfälle
Stark windig

18 April Wolkig Regenfälle Milder
19 April Wolkig vielfach Niederſchlag tags angenehm

nachts kalt Windig
20 April Wenig verändert teils heiter
21 April Kühl wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe

Regen Windig
22 April Milder ſonſt wenig verändert Sturmwarnung

Meteorologiſche Station zu Halle

T T 15 Aprit 16 Apri9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wein mrg

Baromeler Mülimeler 745,3 750,1r Feiſins t 4Weh encht giei b 8Maximum der Temperatur am 15 April 6 1
Minimum in der Nacht vom 15 April zum 16 April 0,1
Niederſchläge am 16 April 7 Uhr morgens 06 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Reichsbank Die bisherige Reichebanknebenstello Zwiekau

wird am 1 Aai in eine Reichsbankstelle umgewandelt von der die
Nebenstellen Aue Krimmitschau und Werdau abhängig ind

Nach dem Gesechäftsbericht der Be rlin Neuendorfer Aktien
Spinnerei wurde ein Uebersechuss von 127,50 M erzielt Hiervonhen 16,564 M 9823 A zu Abschreibungen verwandt und der Rest
zur Reduzierung des Deßzits 279,342 AI benutzt werden Für das
laufende Jahr sei die Spinnerei auf Alonate wit Aufträgen versehen

Baenos Aires 14 April Goldagio 127,27
Rio de Janeiro 15 April Wechsel auf London 12

Preise von Kali Kuxen
festgesiellt von Samuel Zielenziger Berlinund Essen 15 April

Gold Brief Geld j BriefBeienrode 42899 4650 Hohentfels 7700 730
Bernhardshall 950 Hohenzollern 95350 5100Bur bach 8650 5600 Juetus I 659781 625
Carlsfund 5400 5475 Kaiseroda 68000 50959Friedrichshall 1220 1350 Neustassfurt 13,8001
Glückauf Sonders h 10 55 Ronnenberg Aktien 862 910
Hedwigsburg 7450 7559 SalzdetkurthKaliw A 26251
Hereoynia 20,050 20,200 Wilhelmshall 9855 6950

Von Kihlenkuxen Constantin und Phitipp gefragt Kaliwerte fest
gesucht und höher Burbsch Hohenfels und Salzdetfurth dagegen
Glückauf Sondershausen schwächer Johannashall 3500 B Von Ersz
kuxen Nachfrage für Viktoria und Fernie

Getreide Mühlen Erzeugnuisse a 8 W
New Vork 15 April Telegr Roter Winterwelzen

loco 8565 vorige Notierung 82 Mai 805 797 Juli 765
76 September 748 735 Derember Mais Mai 50
498/, Juli 492 49 September Alebl 3,05 3,10
3,05 3 10 Geltreidefracht I
Ohicago 15 April Telegr Weizen Mai 718 7h

Juli 62 683 d a ſe Mai 44 4375
Berlin 15 April Frühmarkt Weizen loco Märker157,00 158,90 ab Bahn Roggen loco Aärker 131,50 132 ab Bahn

Gerste Leichte inländische Futterger te 124,09 132 ,09 do
schwsre 133 140 klamm mit Geruch 126 32 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 124 126 frei Wagen IIafer märk meckl pomm
posen sehles fein 154,09 166 00 do markisch meckenbl pomm
posen, schles mittel 142,00 153 do märkisch mecklenb

mwm schles gering 137,00 139,00 mi Gerueh 139 133 alles frei
Vagen u ab Bahn do russischer 13,00 137,00 frei Wagen Mais
Amerikanisch mixed 115,00 116,05 frei Wagen Erb en
inlämdische Futterware mittel und russische 144,09 152,09 do feine
153 168 alles frei Wagen Weizenmehl Nr 00 19,75 21,75
Roggenmehl Nr O u 1 17,10 18,90 Weirenkleie grobe
9,39 70 do feine 9,30 9,70 Roggenkleis 9,35 75

Hamburg 15 April Weizen stetig holetelntseher u mecklen
burgircher 154 Hard Winter No 2 April Abladung 131,50 Roggen
atsiig südruszischer fest 9 Pud 29/25 April Abl 104,50 mweoklenburg
und ho steinischer 141,00 ülais ruhig 118,00 114,00 do runder
91,900 Hafer ruhig Gerete ruhig

Am terdam 15 April Weizen auf Termine geschäftslos
Mai Nov Roggen auf Termine geschäftslos Mi Okt

I on donu 15 April Schluszs Markt fest aber ruhig Stadtmehl
2212 Oelsaaten Osle Fettwaren

New Vork 15 April Telegr Schmalz Western steam 10,25
10 25 do Rohe und Brothers 10,45 10,65
Ohicago 15 April Telegr Schmalz Mai 9,90 9,90

April Schmalz Ruhig Loco Tubs und Firkins
Juli 9,80 9 82

höre men 15
5734 Pſg in Doppeleimern 512 schwimmend März Lietker Tubs u
Firkins Doppeleimer Pa Spock Stetig Shors loco Pfg

Hamburg 15 April HKühböl unverzotht ruhig toco 48 50
Parie 15 April Sehluazherichi Rühö ruhig April 51,0

Mai 51,25 Mai Aug 52,99 Sept Dez 53 75
Aniwerpen 15 April Schmalz per April 122,25

Petroleum
Kew Vork 15 April Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 8,75 do in Philadelphis 8,39 do Retined 10,50 in Caszes
do Credit Balances Cat Oil ity

amurz 15 April ſetroleum fest
1,05 Br

Aniwerpen 15 4pril Sehlus zberloht, Rattintertes Type woiss
loco 21,03 hez u Br per April 21 99 Br por Mai 21,25 Kr per
Juni 21,50 Br Pest

Standard wbite oco

Spiritus
Nordhausen 15 April Branmwein 45 Vol für 120 kg ohns

Fazs gh Brennerei 64,90 66,00 BI desgl 40 Vol 58,00 60,C0 M
Heamuburg 15 April Spiritus ruhig April 13 /6 Br 1338

A 123/8 bai Juni /8 Br 1328Mai 137/8 Br Juni Juli13 3 Br 32 G
Ha ri 19 April r rftas behauptet April 49,25 Mai 48,57 Mai

August 48,25 Sept Bez 39 75

Kaffee
ambarg 15 April Kalftee rubig Umsatze 1500 Sack

Hamburg 15 April abends 6 Vhr Kaffee good avorage Hanmios
per ba 26 95 Sept 27,00 G4 Dez 27,60 Gd März 28,00 Gd
Kaum behauptet

Am sind a 15 April Java Kaffee good ordinary 23,25
Hevrre 15 Aprit Sehlussbericht Hericht ger amburger Firma

Ziegler v Co Kaffee good average Santos per April 31,50
Dez 31,25 März 34,00 Unregelmässig

Zuckoer
Parisa S Rohzucker ruhbög es n Kond 214 à 212,

Weiss r Zucker behauptet Nr 3 kür 100 kg per April 252/8 per
Mai 2512 per blai August 5 per Okt Jan 275/8

London 15 April Jarazucker loco e 2 nom Rähbeoroh
zucker loko h 22 d Sterig

Viohmärkte
Berlio 15 April d tieeher SehlachiviehmarwxtTerkauke etanden 402 Rinder 818 Kälber 1753 Schaf z

Schweine Berahlt wurden für 100 PId oder 50 g Sehlaehtge wieht
Mark bezw für 1 Pd in Pfg Für Rinder Ocehren 1 volle
Beischig husgemäsztet höcheten Schlachtwerta höchstens 7 Jahre alt

junge kleiſchige nicht auzgemäs ete und ältere ausgemä teto
mäszsig genährte junge und gut gonährie ältere o

ring genährte jeden Altern Bullen vollieizchige höchsten
Sehlachtwerta 2 mäeeig genährie jüngere und g m zenzhrte
ältere 9 gering genährte 58 62 Färsen und Kühe
1 vollfleizehige aurgemästete Firzen höchsten Sehklachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchaten Schlachtwerts höchatena
Jahre al 95 ältere ausgemüatete Kühe und weniger gut ent
iekelte jüngere H mäasig genührte Färzen und Kühe 55 57
5 h Konührte Färzen und Kühe 59 653 Kaälhber feinete

antkälber Vollmilehmaat und heato Saugkilhor 83 35 2 miitlere

Peimann
Mai 21,75 Sept 22

oder 55 kg mit 20proz Tara Abzug

immer und jüngere Masthammel 69 71 A
61 64 M 3 mäszsig genährte IIammel
53 69 M 4 ohsteiner Niederungssehnafe auehn
Lebendgewieht M Sehweine Man zahlt für
feinerer Raseon und deren Kreuxzungen höchstens
fleisehigoe Behweoine 48 49 M gering entwickelte
45 46 M

Verlauf und Tendenz Der Rinderauftrieb wurde bis auf
atwa e Stüek geräumt Der Kälberhandel gestaltete sich lebhaft
Bei den Schafen fanden ungefähr 1100 Stück Abaatz Der Schweine
markt verliet längsam und wird voraussichtlich nicht geräumt

Wolle Haumwolla
Baumwolle Ruhig

1 Jahr alt 5067 M Sauen

Bremen 15 April Uppland middlingloco 523 4 Fla
Liveoerpool 15 April Baum wolle UVmsatz 10,0909 B davon

kür Spekutältion und EKxport 5390 B Tendenz Stetig
Amerikanisehe good ordinary Lieferungen Stetig April 56,28 5, 9

April Mai 5,29 5 9 Mai um 5,24 5,30 Juni J un 5,36 Juſi August
5,29 5,39 Aug Sept 6,19 29 Sept Okt 6,82 3,3 Okt Nov 4,63
bis 4,64 Nov Derz 4,56 d

Moatalle
Eisleben 14 April Mansfelder MRA Kupfer 138 141 M für

109 kg ab Bahnstation Hetistedt netto Kabse
London 14 April 5 Vnr unchm Kupker fest Tagesumaauz

1900 62 Ptd Sterl 12 6 Monte 62 Pfd Berl 15 Makler
Schinaspreis 62 P Sterl 25 bie 63 Pfd Sterl s bsolle 87 Pfet Sierl 15 s elektrolytisches 79 Pl Sterl 158 d strong
sheets 78 Pd Sterl Zinn matt Tagesumasate 490Sinne 135 Pfd Sterl 7 G 3 4lo0 125 Pfd Storl 12 5 6 enel
137 Pfau Sterl s d Hlei stelig spon 12 d Serl 15 8
onglhieohes 13 Pfd Sterl d Zink seteltig gowöhnllohe Marken
22 Pfd Steri 7 s 6 bssondere Anrken 22 Pd Sterb 12 s 6
gewalzs deutseh 26 Pfd Stor l Niee 155 P Steorl die Tonno

2 ältere zetnamm
und s8Sehale uro 100 Pfu

Pfund lebend
vollfeischige kernige Schweine

Wasserstände bedeutet über unter Nul
Saale ung Uns trut

an rere

Angekommen in
Gast
Nr 151 Sr 8London 15 April Oh upfer 82/8 Letri 3 Mon 63 Lstrl Stückgut von

Fracht nach Magdeburg 169 Pfg kür die Tonne bezabhlt

Schlepprerkehr auf der Saale
bltgetetlt vom HIalleschen Speditions Verein m b H

Halle am 15 April
Nr 116 Sr We atphalber und Nr 167

amburg

r 11 Sr
Sr e opotd

Sohlepper Nr 1348 Sr
sämtlich

Artern Brüekenpegel T April 960 16 April
Weisseufelz Oberpegel 1 62 2,650 21do Unterpexel 4 9,69 ,60 2Troiua 16 2,02 16 2,00 2Alsleben Oberpegel 14 2 48 15 2,45 31do Unterpegel 4 2,87 1,82 51Bernburg 1,45 1,42 31Kalbe Oberpegel 7 64 17 1,60 4
do Unterpegel 41210 4 1,02 8

Moldan TIser Eger Elbe
S I V Tpiſſ War rer

3udwei l4 4 0 s 22 lorgau 14 1,83 3832
Prag 126 165 Wütenberg 21 15ungbunz au 4 0,23 12 Rosslau 1,61 11aun Warh 1,64 3Pardubits 4 0,43 6 Magdeburg 4 1,60 4Brandeis 4 9,56 15 angermünde 2,29 13
Melnik 0,90 30 Wittenberge 85 9leitmerits 0,66 359 PDömitz Peg 14 1,20 1Aussig 15 1,171 1 IAuenburg 15 1 138 2Dresden 0,301 23Aussig Von deao oberen Plätzen werden 117 em Fall gemoldet

wi

neatälber und gute Sauxkälber 79 74 ringe Saugkälber 53 05Altere gering genährte Kalber hen i s ate ar

e 5 77 a Deuts H a Bergwerks u Rätten Gosörr renstein oppel do u Ia conv 01,005 eBerliner Bön S 15 April Rhein Cham g agew 9 91,00 h do X unkdb 1906 4 1c1 so Aplerbeck 45 e 57
eng Sangerhäuser Masch 5 1188 0962B o X u XII 19191 103,00 e renberg BergwerkErgünrung zu den lelegr 8 3 101 600 Baroper Walz wer 0 109,00b2leldungen im gestr Abendhblatt JLatter 53 60 e ßerzcinn 1 es 2T Sehlesische Cement 6/2 163 75620 950 1065 a 9e o Bismarckhütte 10 r

Bank Diskonto Schwartzkopff 19 228 00b0 o S 46 190 uk 1905 392 97,0020 h 3 er vonBerlin Wechsel 3 Lomb 4/2 Siemens Glas Industr 18 245 00 5172 Consolidat Bergw Gn soll 3 Lonmnb 42 u do alte u con 97 00 b 478 006Amsterd 31/2 Brüssel 3 Wien d n W ler t t EHann Bod Pf uk 1904 99 C mer nnn von 15 172 0040i aris ä Sudenburg Maschin 61 50b zue ver Köln Koltw Palv 11 195 0002 43 3 iſr W 377 re r 7Vereinsbrauerei Artern 5/2 103,506 s ver t arzerEisenw Lit A BDeontsohe Fonds u Stantspap et Drant Inäueirie 9 160 26220 90 do V Sög 9 e Twowrazi Steinsalzbiſ 5 s Iötas
Barmer Stadinnleihe /2100 306 Wittener Guss 7 167,00 a 1908 i 103 060 Kattowitzer j2 12 256b5Berliner Stadt Obl 3 II 40 Wilhelmshütte eonv 90 759,00b20 4o 5 v r 4 ic2 900 Königin Marienh V A 56 ba

do do 1892 992 901 20Zukerfabr Fraustadt 10 151 00 n B on 97 Ton r 4 106 30b16
Magdeburger t Ani 3 10,30 3 uise Tiefbau konvo t do neue 4 105 10 Deutsche Risenb Prior Oblig u t i905 n 7 W u v do 3 en 86,00

0 iga 90 Magdeburg werkr n S 796 ortm Gronnu 32 do unkdb bis 1907 97 7926 Agtienhiſt Koirensv 076,7564
Bacd Blunts lis An 312 101 406 Halle ettstedt 31/2 95,25b2B1 do Em VI 101,500 Mend Schwert St Pr O 88,50640
Bavrisehe Anleihe 312 10 50 Oatprouss Süden 4 100 50b26 5 Em v r Niederl Kohlen 8 1120 00b30r 125 T A60 räm Pfdbr Rhein Stahlw Iit C 5 172,000r6e n r Deutsohe Risenb St Prior Nordd Gr Kred Pfdb 100,206 Sehlesiseh Zinkhüiten 17 270,0001
a v r r r n 9 7 z 44190 Breaſnu Warsonen 372 do IV V ukb b 1903 100 80020 Stadtberger Hütte 12 149,50bsBMaininger 7 n oos5 31 so Dortmund Oronku u 8/2202,500 t r tr b ar Wurm Revier 81/2 138 255

l r 4 00 omm Hyp A B 89Oldenb 40 Tnir Lose 8 181 206 re h sinoh r s2 00e Ovlig v h
osensche 39,900 J AIIg Elektr GesellschAuslAndisohe Fonds or P B C Pra Ii rz 110 114,000 Abcſaffend Papiert a 103,606Eisenb Prior Obligationen do III V u VI r 1001 108,006 gehe R reo u Fd e e e a 84 40b2Eſltal Eis Obl St gar 3 70,100 do X rz 100 101,20 Boe u 4

Barlotin 100 irs I 0000 21 ,80 b do Mittelmeerb stfr 4 1102,306 o XIV ukb 1905 101 60 Dessauer Gas 12 108 100
Bakar Siadt Anl 1884 11/2 95,600 lemberg Crernowitz T do XV ukb 1904 97,90b20 Dortmunder Union 5 111,25b20
do do is8688 2 94,500 r u 7 r z m 4 102 80 Eier Lioht u Kraft am a 0 Argänzungsn do IX ukb 19 1093 00 i Gr I u 90baGier e cent rer l e e e eheS 1895 6 Oesterr Iokalbahn 4 101,306 do do v 1891 312 97,60 b Helios Elektr Ges 41/3 83 20624o o Jieine 6 105,60b2 B do Vordwesthabn 5 111 80 do ukb 1906 98,00020 do do 5 690 00620
do v 1895 J m ter n Jomb e e en c n Fr Krupp Obl 4 1102,606do v 1898 a 93 100e o igntionen 29b2 0 do 100 50b26 Laurahütte 31/2 96,20620jan 3 Ung Nordostb Gold O 42 do do 3/2 95,006026 Naphta Obligationen 4172100,40ehe per r S o isenb S A A Resteerti tat tro 17 9000 Note a d W nFreiburg 15 Fr Loos angorod Dombr gar 41/2 103 75626 Pr Pfdbr Bk k 1905 212 96 7546 Obersehl Eisen Ind 97,900

Grieoh Anl 1601 64 3 337 leg do m t 97,00 h V Tiele Winkler 1 1105 606do Goldremte l 06 Chark As Ohl 6 Ob do X ukadb 1 102 10b20 Zeitzer Eisengiesserol 4do Monopol am 41 ,700 Kurs Kiom 101 4062 o X a X i 1910 4 103,006 ne
do Gd Anl v 18900 31 10620 r 100,7 b do h nan v 5 103,266 J Bank AktienIissabon Stadtanl 18861 8120 los Kursk o XXIII ukdb 1912 394 100,756 Bank d Berl K 4 131,902do do 4 82 25 fo Rjünan o XXIV ukdb b 1912 /2 97,750 Berg Marte B n 8 e 155 90 b

Mailänd 10 Iirs Ioosze e We 100,606 o Klemb o 96,257 Berliner Hyp Bank
Mexikaner Anl à 100 9 102 00h Drel Oriüsi e h P 102 006 do l Lit B 4 119,75038do à 20 5 102 ob Rjnsen Koslow 4 1101,006 9o Comm Opl b 1907 31/2 100,756 Borren Nagel rein 41/2 150 100
Norweg Stauts Anl 889 re Kjäsan t r 33 a r z 104,75626 Cob Goth Kredit Ges 4 92,90020

D 10 UK 2 v 77 6 006 KRjnschk blorezansx 5 1100 80b26 Rhein W j i os 4 r ä Saneirer o
do do mittlere 4 xvbinsk Bologoys 4 1100 70 I u IV b 1901 8/2 96,606 Dtseh Effek B Hahn 105 906
do do kleine uss Südwesthahn 4 150,7512 VI ukädb 1908 39/2 97,906 do Hypoth B Berl 97/2 128 806

Rues Gold R 1884 876 ranskaukasiagche 8 87,506 VII unkdb 1908 4 1102 00026Dresdener Bankverein 5772 102,500do Oriont Anl II 4 101,90 Warsohau Wiener 100r 4 VIII ukdb 1910 4 102,706 Essener Kredit 8 152 Win
T x 33 d III S a V 100 602 I ukdb 1912 103 106 Gothaer Privatbank 6 1123,490

O Jic 0 j 8 J i sise r 87 ido el Kroaif 5 1117,50b26 o ba S e 8a2 o 3/2100 206 W e er
do 3 do gar 8,5 97,406 AManitoba rz 1933 4 do 3 89,806 Königsberg Vereinsb 6 112,10b3Russ Präm Anl 18641 5 orthern Pae I b 1821 4 T Westd B C Pf I nk 04 4 1101,200 I eipriger Bank Er Z 0 60do do 1866 5 do Pro 4 102 60626 g do VI 10 4 102900 iheher K b 62/3 180,1060 5 90 jübecker ommerzb 623Senwed Bt Anl 1886 312 190 255 do Sen en 3 71,30b Westpr ritt I I Bau 99,80b2 Magdeburger Privatb 9 93,9010do do 1890 3 8 Louis u 8 Fr r 1931 6 l Fſrnnen 1 1103 eo6 Nordd Grund Kredit 5 98,60010

do Hyp Pfdbr 1878 4 109,706 do do do 5 36 65 Posensche 1 o s r Hyp B ha u nene 9 114 80bn
Türkische Anleihe D 228 70b Central Pacitio 5 99,50 S Preussische 11103 8020 Preuss Pfandbr Bk 7 1134,60026

do Administ 6 103 o T 7775 o3 5505 4 Kheinische Bank 0 39,6062ne u i Frga Sehlesische 5 11082,750 Wilheima Maud Allg V I172/3 1350r

e r A h 557 r O 3 64 90 b el R Poniug Eisenb 18860 a 5
A f e e g06 Eisenbahn Stamm Akhien z u Anl 3337 4 daun Gew z 7

G f AnilintabrAamirnlsgarten Bau 5 699 250 Anchen bMastrioſit 574 134 506260 3 do 500 890 906 do Em 1375 101 757
Annaburger Steingut 0 097,00 i Buschliehreder B 13/8 e Thlr 328tadtohl 1831konvy 101 300Archimedes 4 155 2550Hnlberst Blankenb a 390 Stantaanl 1855 51 95,405 32 do 1876konv 101 360
3raunschweiger Jute 12 186,80b2 ura Simpl kv Woesth 4 1101,50b20 31/2 do 67 kv 400 500 101 000 82 Altb landoblig 3000 101,250
Berl Am Masehinen a Landrentenbr 500 100,506 39 do do 500 101 256Beri Charl Bau V m 780 S Ansländ Eisenb Stamm u T g Dir TBerliner Bockbrauerei 9 3355 Stamm Prior Aktien 34 r s 1eipa Elektr Werkoſ126 752

en Ggtgeil 111754 a neeig Hepite Bonn e Z rnB Fivenb W Linke o 175 250 Böhmens Nordbahn 533 Busontienrad Iat A 27 e Gr gert Atradub 48729
S isenB Zrier 6 r 66 90B Galiz Kurl Ludw is/s a B 260 959b 9 6 do Bierbr Riebeck 69 255r laner rer 101 162 28 i raz Köhnoh Bee än nan P u 1 p en 3n e 510 c Kuscehau Oderberg I 6i7,1 üraz Köhlnen 110 006 o AMalaf chkeudLement Ban Ges Berl r 316 Co Kronpr Rud 8t Seh 4 101 200 r c 23 0 do Wollkämmerei
o lemberg Oaernoue 15 Jansfelder Knxo 90Chem Fabr Schering h öertorr Mord wrenth 4Naumhburger Braunk 196,0Chemn Mascb Zimm 4 113,80 Mnethaib s hiy Nun u Krodft 4 s O Portl Cement Halle 73 526
Dessauer Gas 2 r Südösterreieh Lomb 0 14 16b20 8 allg D Kr A I pr 175 O 31/2 8ächs w 29 250
Dtseh Gasglühl Ges 7 132 Uagar Galiz gar 5 6 Chemn Bankverein 22 Sächs F Iartm 133 09Dische Jutespinnerei 4 Hrezdener Bank 148,506 6 Sachs WebstuhlEekert Magen Fah 5 128 0ul ngä Pombrowe 41 5 do Bankverein 192,750 Fabr Schönherr 206 596Eiverteld Farbentabr 29 273537 r 22 e ae t öör Tpör Gfastes Sp 2335 297
Erd sdorf Spinn 20 r 77 7 4 ob Goth Kred Gs 5 do Stamm PrFreung Mareh onr I 202 000 Wartehau Wien 6,85 re Z Teipaiger Bank 0,806 8 Thür Br V St 126,000
Görlitzer Fisenbbed r 6,8 ar 138 00626 5 do St Prior IHage Gussstahl re 41600 Iltal Meridionaux 6 do Kred u Spar b 87,75 9 Zeitzer Par u S A 2Heäss Dampfechitr I so ,mtiienh Timburg 5 Süehs Rank 130,906 do do Oblig o coc
Harburg Wien Gummi 20 358 62620 Schweiz Centralbahn 99 6 Zwickouoer 21/2 Zuckerfabr Glauzig 11 e
Harkort St Pr konv 7 94,75 a Westsieilianische Anl V 41 906 x 30 Zuchkerraff Halle 175,000do Brückenb konv 7 h 112,758 Div Iudusatrie Papioro ger Te i e eines l eeeeeeenreynag Reu 77 Anh Dezsauer Pfdbr V Cröllw Papierfabr 226,009 32 Aussig Teplitzer bköin Muvener eonvy e 2 208 50b Berl Hyp B vo ab 4 100,006 do Schldvschr 100,759 4 ßohn Norabahn 102256

s 340 00b2 ao do a e 2 per ew e d o do Gold c oeldee D 7 Han Hyp I X XI 2 97,50b2 o do 55 V A zuschtiehr I ErTnaw Iöwe Co 10 263 80br6 z e i a o 9 D W erlern i v vMälzerei Wrede 4 79,500 XV w VII 4 101,006 Stier Vorz A 67,c08 do Em 1868/71/72103 256Magdeburger Banbank 6 91 C v XVIII unk 55 101 60640 18 Geraer Jutesp u W 250,000 2 Dux Bodenbach 84,205
Mogdab Strassenbahn 6 129 u XIX 3/2 96 756401 5 Germania Schwalbe 1 do Em 1871 112,750Maschin Breuer 2 77 XX unk 10 32 97,90 54 Gersd Sthb V St A 460,000 do do 1874112 504Jene 527 an 7 D G K B IV rz 110 d e d do 25 r u 669,00 42 Oraz KöllacherNenroder Kunstansta do do V rz 1021 do o do d do Em v 1871 v 72101Nienburg E V A abg 9 69,008 do VI unkb 1900 101 000 0 Hallesehe Str B 70 509 4 Kaschau Oderberg 100,890
Nordd Fiawerke 16Gs 25b20 do VII unkb b 1903 3 192,750 4 Kette Elbsch G Akt 4 Prog Dux Gold
Kordd W olikammerei 10 151 do VIII b 1906uk b 32 105 00 4 Körbisd Zuekerfb 118,598 J 5 a Gold
Omnibus Gesellzchaſt 10 186,7 do IX u IXa bis Our 4 98 00 a 5 Leips Baubank 195,000 6 Praxg Turnau 7
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